
PARSBERG. An Weihnachten gibt es
doch nichts Schöneres als strahlende
Kinderaugen. Genau dieses Strahlen
werden die Mallersdorfer Schwestern
in Rumänien sehen dürfen. Damit das
auch sicher klappt, haben die Schwes-
tern auch in diesem Jahr wieder dazu
aufgerufen, Päckchen für die Kinder in
Rumänien zu packen.

Die Pakete sind mit Sachen des täg-
lichen Gebrauchs wie Zahnbürsten,
Zahnpasta, Seife, ein paar Süßigkeiten,
Zucker, Mehl, leckerem Tee, Schal,
Mütze und Handschuhen und viel-
leicht auch dem ein oder anderen klei-
nen Spielzeug gefüllt und mit einem

Weihnachtsgruß versehen. Am Wo-
chenende wurden die Pakete während
des Familiengottesdienstes in der
Stadtpfarrkirche gesammelt und in ei-
nem Transporter verladen. Albert
Fromm brachte die Päckchen zusam-

men mit Schwester Pietro nach Mal-
lersdorf, wo sie in einen Lkw verladen
werden und in ihre rumänischen Be-
stimmungsorte gebracht werden. Bei
der Aktion beteiligten sich auch in die-
sem Jahr wieder die Schüler der Real-

schule, der Mittelschule und des Gym-
nasiums Parsberg, sowie der Kinder-
garten Lupburg-See. Zusammen haben
allein die Kinder 260 Päckchen zusam-
men getragen.

Im Familiengottesdienst am Sonn-
tag brachten die Parsberg Familien
ebenfalls viele Pakete, so dass insge-
samt 500 Stück nach Rumänien ge-
bracht werden können. Musikalisch
umrahmt wurde der feierliche Gottes-
dienst von der Gruppe „Akzente“. Cla-
ra Niehus zeigte den Gläubigen außer-
dem, wo die Päckchen ankommen. Sie
machte in den Ferien ein Praktikum
vor Ort. Ergänzt werden die Päckchen
durch Geldspenden, gestrickte De-
cken, die der Frauenbund jedes Jahr
anfertigt und spendiert, sowie mit So-
cken, Mützen und Schals, die Privat-
personen spenden. (ucv)

Parsberger schnürenPäckchen fürRumänen
WEIHNACHTEN Schüler und
Kindergarten-Kinder spen-
den Alltagsgegenstände.

Während des Gottesdienstes wurden die Pakete gesammelt. Foto: Vater-Wittl
PARSBERG. Die Stadtverwaltung Pars-
berg teilt mit, dass das Rathaus mor-
gen und am Donnerstag ab 16 Uhr we-
gen Umbauarbeiten geschlossen ist. In
den Zeiten von 8 bis 16 Uhr und am
Freitag von 8 bis 12 Uhr ist der Zugang
ungehindertmöglich. (pvg)

DasRathaus
wird gesperrt
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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12,.

Apotheken:Dienstbereit sind die La-
bertal-Apotheke in Deining und die
Markt-Apotheke in Nittendorf.➜ Alle
Apothekennotdienste auch auf Mit-
telbayerischeMaps unter www.mit-
telbayerische.de oder http://kar-
te.mittelbayerische.de.
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HEUTE

Wochenmarkt: am Stadtplatz.
Bücherei von 11 bis 16 Uhr offen.

Wertstoffhof 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr offen.

Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Nachbarschaftshilfe: Zu erreichen
unter Telefon (01 51) 20 92 17 97.

Ökumenischer Leb-Mit-Treff Pars-
berg: 14.30 bis 15 Uhr im Sportheim
an der Hatzengrün.

Caritas-Suchtberatung: 9 bis 12 Uhr
Sprechzeit im Rathaus oder über Te-
lefon (0 94 92) 73 90.

Zulassungsstelle: 8 bis 16.15 Uhr
durchgehend im Rathaus geöffnet.

easyFIT: 18.20 Uhr Reha und Body-
styling, 19.35 Uhr Rehasport Rücken.

a3 Gesundheitszentrum: 9.40 Uhr
„Kraft-Ausdauer-Training“, 18.40 Uhr
„Rücken-Training“, 20 Uhr „Kraft-
Ausdauer-Training“.

Hallenbad: 16 bis 21.30 Uhr geöffnet.

Caritas-Sprechstunde: 14.30 bis
15.30 Uhr im Rathaus Parsberg.
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VEREINE

LCCP Countryclub:Heute, 19 Uhr,
Training für Fortgeschrittene im
Sportheim. Jeder willkommen.

THWParsberg:Heute, 19.30 Uhr,
Treff in der Unterkunft, Industriestra-
ße 8. Interessierte sind willkommen.

TVDamengymnastik „50plus“:
Heute, 19.15 Uhr, Training für Körper
und Geist, Gymnasiumturnhalle.

Chorfinken:Heute, 16.15 Uhr, Probe
der Finken im Pfarrheim.

· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

STADTTEILE

SKKWillenhofen-Herrnried: Sams-
tag, 19.30 Uhr, Jahresversammlung
im Gasthaus Kinskofer.

Feuerwehr Darshofen: Samstag, 20
Uhr, Herbstversammlungmit Ehrun-
gen und Brotzeit im Gasthaus Knerr.
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KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg:Heute, 16 Uhr, Rosenkranz,
19 UhrMesse im Krankenhaus.Wil-
lenhofen:Heute, 17.30 Uhr, Rosen-
kranz, 18 UhrMesse.

Darshofen:Heute, 20 Uhr, 1. Eltern-
abend zur Erstkommunion im Dorf-
haus.Eglwang:Heute, 15 Uhr, Rosen-
kranz.

Hörmannsdorf:Heute, 17.30 Uhr, Ro-
senkranz und 18 UhrMesse in Kühn-
hausen.

SEUBERSDORF. Auch in diesem Jahr
kann sich der Seubersdorfer Weih-
nachtsmarkt am 3. Dezember mit ei-
nem Christkind schmücken. Jüngst
hat Bürgermeister Eduard Meier voller
Stolz das „Goldene Buch“ für das
Christkind der 14-jährigen Schülerin
Marlena Ehrensberger überreicht und
sie mit dem Terminkalender vertraut
gemacht.

Wo es in anderen Orten und Städ-
ten eine „Ausschreibung“ für den Pos-
ten als Christkind gibt, macht sich in
Seubersdorf seit Jahren Bürgermeister
Meier selbst auf den Weg, um sich
„sein“ Christkind zu suchen. Auf Anre-
gung der Bürger und weil es ja ein
Weihnachtsmarkt für die Großge-
meinde sein soll, hatte er dieses Jahr
Ausschau in den Ortsteilen gehalten.
Dabei, so verrät er, sei er aber nicht
weit gekommen, als er nämlich in
Daßwang auf Marlena Ehrensberger
stieß.

Die Realschülerin mit ihren langen
blonden Haaren habe sich gleich ge-
ehrt gefühlt und kann es nun kaum er-
warten, als Christkind auftreten zu
dürfen. „Am Heiligen Abend kam bei
uns immer das Christkind“, erinnert
sich die Schülerin und dass dabei die
Geschenke erst mal nicht so wichtig
war.

Nun darf sie selbst das Christkind
spielen; beim Weihnachtsmarkt am 1.
Adventssonntag auf dem Schulhof, bei
der Festsitzung des Gemeinderates
und beim Weihnachtsbesuch der Ge-
meinde im Lebenszentrum Phönix am
24. Dezember. Im Gespräch mit dem
Bürgermeister und dem Neumarkter
Tagblatt verrät sie weiter, dass sie über
sechs Jahre Ministrantin in der Pfarr-
kirche Daßwang war und aktuell be-
gleite sie mit der Gitarre den Kirchen-
chor Vocalino. Als Hobby nenntMarle-
na Ehrensberger das Volleyballspielen
beim DJK Daßwang und passend zur
Weihnachtszeit will sie heuer wieder
Plätzchen backen.

„Ich mache gerne das Christkind“
stellt sie abschließend fest, nachdem
ihr der Bürgermeister nicht nur das
Buch und den Terminplan übergeben
hat, sondern auch das Gewand und
den Prolog ihrer Vorgängerin Anna-Le-
na Essigkrug.

Der werde natürlich noch etwas
überarbeitet, schließlich sei jedes
Christkind der Großgemeinde Seu-
bersdorf etwas besonderes. Und noch
eine Aufgabe hat Christkind Marlena,
sie darf sich zwei Engelchen an ihre
Seite holen, wer das ist, wollte sie aber
noch nicht verraten. Damit steht dem

diesjährigen Weihnachtsmarkt auf
dem Schulhof in Seubersdorf nichts
mehr imWege.

Wie in den letzten Jahren wird von
Seiten der Kirche um 14 Uhr eine kur-
ze Andacht am Schulaufgang gehal-
ten, bevor Bürgermeister Eduard Mei-

er denMarkt offiziell eröffnet.
Neben den Beiträgen von Schülern

der Grund- und Mittelschule in der
Schulaula mit Übertragung nach au-
ßen, hat die Jugendblaskapelle desMu-
sikvereins Seubersdorf mit der Leite-
rin Karin Riel gegen 15.45 Uhr auf der

Schultreppe ihren großen Auftritt. Das
Orchester wird auch Christkind Mar-
lena Ehrensberger mit ihren Engel-
chen, sowie den Nikolaus mit seinem
Knecht musikalisch empfangen. An
die Kinder werden Süßigkeiten ver-
teilt.

EinChristkind für Seubersdorf
ADVENTBürgermeister Eduard
Meier warmit der Suche er-
folgreich. Nun kann sich der
WeihnachtsmarktmitMar-
lena Ehrensberger schmü-
cken.
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VON VERAGABLER

Bürgermeister Eduard Meier hat Marlena Ehrensberger als Christkind engagiert. Foto: Gabler
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RUND UM DEN WEIHNACHTSMARKT

➤ Veranstaltungsort: Der Pausenhof
der Grund- undMittelschule Seubers-
dorf sowie entlang der Schulstraße am
3.Dezember ab 14 Uhr.

➤ Angebot:Neben zahlreichen Speziali-
täten fürs leiblicheWohl und warmen
wie kalten Getränken gibt es auch wie-
der Ständemit Bastelartikeln.

➤ Teilnehmer: Sportverein,Musikverein,
Fiat-Club, CSU, Frauenbund, SRK,Minis-
tranten , KLJB, Schützenverein, OGVund
Feuerwehr
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